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Kurztitel 
 
Jahresabschluss 2006 des Städtischen Klinikums Magdeburg 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Jahresabschluss 2006 des Städtischen Klinikums Magdeburg wird festgestellt. 
 
   
1.1. Bilanzsumme 207.549.980,98 Euro
  
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite 
 - auf das Anlagevermögen 157.294.943,98 Euro
 - auf das Umlaufvermögen 26.928.820,94 Euro
  
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite 
 - auf das Eigenkapital 72.472.759,90 Euro
 - auf die Rückstellungen 4.672.893,62 Euro
 - auf die Verbindlichkeiten 15.917.114,23 Euro
  
1.2. Jahresüberschuss   35.045,52 Euro
1.2.1. Summe der Erträge 103.456.070,53 Euro
1.2.2. Summe der Aufwendungen  103.421.025,01 Euro
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2. Der entstandene Jahresüberschuss in Höhe von 35.045,42 Euro ist mit der Entnahme aus 

Kapitalrücklagen in Höhe von 18.587,00 Euro und der Entnahme aus Gewinnrücklagen in 
Höhe von 56.610,00 Euro zu verrechnen. 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 110.242,52  Euro wird in die Gewinnrücklagen eingestellt. 

 
3. Der Betriebsleiterin, Frau Dr. Christiane Neumann, wird gemäß § 18 Eigenbetriebsgesetz 

Entlastung erteilt. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/
Jahr 

finanzielle 
Auswirkungen 

     JA   NEIN X 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 

 Ermächtigung Programm 
    
veranschla

gt: 
  Bedarf:    veranschlagt

: 
  Bedarf:    veranschlagt

:
  Bedarf:    veranschlagt

: 
  Bedarf:    

Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    
   

Jahr                                  Euro 
 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-          
haushalt im Jahr haushalt im Jahr          
     mit   Euro      mit  Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
Termin 01.09.2007 

 
 
 
Eigenbetrieb 

Cornelia Schaper 
Abteilungsleiterin Finanzen 

 
 

 
 
Eigenbetriebsleiterin 

Dr. Christiane Neumann 
Unterschrift 
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Begründung: 
 
Das Wirtschaftsjahr 2006 wurde im Städtischen Klinikum Magdeburg mit einem Jahresüberschuss 
in Höhe von 35.045,52 Euro abgeschlossen. 
 
Trotz eines sich weiter verschärfenden regionalen Wettbewerbs konnte die Ertragslage gegenüber 
dem Vorjahr deutlich verbessert werden. Dies zeigt sich u.a. auch in einer leichten Erhöhung des 
Marktanteils an den stationären Patienten, der sich auf 33,8 % (Vorjahr 32,2 
%) entwickelt hat sowie an den steigenden Fallzahlen. Daneben wurden im laufenden 
Konsolidierungsprozess Maßnahmen zur Optimierung der Personalressourcen sowie der 
Arbeitsprozesse begonnen, die erste positive wirtschaftliche Auswirkungen auf die Leistungs- und 
Kostenstrukturen zeigen.  
 
Der Jahresüberschuss wird mit den Entnahmen aus Kapitalrücklagen und Gewinnrücklagen 
verrechnet. Der Bilanzgewinn in Höhe von 110.242,52 Euro wird in die Gewinnrücklagen ein-
gestellt.  
 
Die WRG Wirtschaftsberatungs- und Revisionsgesellschaft mbH hat den Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2006 geprüft. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde erteilt. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
- Bilanz 
- GuV 
- Anhang 
- Lagebericht 
- Bestätigungsvermerk 
 
 




